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uͤberaus gro

Gebaͤuden ein urm 55
Canton , 157

Aök⸗W0
Wen⸗

K. dekreiſe des Kreb und

Handelsſtaͤdte
den europaͤiſchen Seefe ern und

China
getrieben wird ,

weil die Europaͤer in keinen andern chineſiſ⸗ſchen Hafen
einlaufen duͤrrfen .

3 f7:Halbinſel , welche dſtlich von Peking ſich in
große Weltmeer erſtreckt , heißt Korea , und iſt uns wen dig 150

* bekannte Sie hat einen eigenen Koͤnig , der aber dem chi⸗ 4
de- neſiſchen Kaiſer unterworfen und zinsbar iſt .

Anm . DDie

g .

et aus lauter Inſeln , welche öſt ;
orea liegen i großen Welt .

0 Begend
Nüif

ſelben das japaniſche
WMeer heißt , und ſehr ſtuͤrmiſch iſt . Es iſt ein Fai⸗
ſer thum / wie man es — — — zwey Kaiſer
hat , einen , der die geiſtliche , und einen an idern , der

weltliche Gewalt beſitzt . Jener hei
eſer Kubo und beyde beſitze— Witterung iſt hier 5Donnerwetter und Erdbeb

Doch iſt das Landdurch den un gemeinen Fleiß
Einwohnier an vielen ſchoͤnen Producten reich .
Japaniſche Kupfer , Porzellan und Lack ſind bekan

genug . Die Japaner handeln aber faſt blos mit

na , und wollen abſichtlich mit der ganzen uͤbrigen
Welt nichts zu thun haben . Daher erlauben ſie auch
jetzt keinem Europaͤer den Eintritt in das Land , und
nur in einem einzigen Se u auf einer der kleinern

in der G7

eine S5 Juſeln duͤrfen die Hollaͤnder Handlung treiben , Un⸗
62 7Gaſpari Erdbeſchr . 1. Curſus . R *



258 Aſien .

ter den unzaͤhligen , zum Theil ſehr kleinen Juſeln ,

woraus dieſer Staat beſtehet , zeichnet ſich Eine durch

ihre Groͤße aus⸗

Hauptland des Staats , auf

te der beyden Kaiſer liegen .

Dieß iſt die Inſel Nipon , das

welcher die Reſidenzſtaͤd⸗

Jeddo iſt die groͤßte und vornehmſte Stadt des

Reichs , die Reſidenz des Kubo und eine der groͤßten

Staͤdte in der Welt .

B . Mittel⸗Aſien oder Hoch Aſten , wo⸗

von wir eine ſehr mangelhaf te Kenntniß haben , weil

die Europäer hieher am wenigſten kommen , enthäͤlt

folgende Laͤnder :

*
Georgien .

Unter dieſem Namen verſtehen wir die Landenge

zwiſchen dem ſchwarzen und caſpiſchen Meere , welche

verſchiedene kleine Laͤnder begreift , von denen Geot⸗

gien das bekannteſte und beträchtlichſte iſt .

theils den Ruſſen , theils

Es iſt

den Tuͤrken unmittelbar ,

theils aber einigen Fuͤrſten unterworfen / die entweder

ruſſiſche , tuͤrkiſche oder perſiſche Vaſallen ſind , und ſich

Zagre und Chane nennen .

Land ; denn es enthaͤlt den hohen Caucafſ
Es iſt ein ſehr gebirgiges

ſus , deſſen

hoͤchſte Gipfel beſtaͤndig mit Schnee bedeckt ſind ; iſt

daher mehrentheils rauh , doch mit ſehr fruchtbaren

Gegenden untermiſcht .

Die Tatarey .

Vörmals nannte man ſie die aſtatiſche oder große

Tatarey , um ſie von der europaͤiſchen oder klei⸗

nen zu unterſcheiden . Seltdem aber die letztere eine

ruſſi⸗
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